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November und Dezember sind Ende und Anfang vom Kirchenjahr. Wie das zusammen passt erzählt eine Geschichte 
von einer kleinen Kapelle.  

Die Kapelle stand im Wald und hatte zwei Glocken. Beide erklangen jeden Tag. Die eine rief fröhlich auf zum ersten 
Schritt, zum Neuanfang, zur ersten Idee. Die andere mahnte täglich zum Abschied nehmen und erinnerte daran, dass 
alles ein Ende hat und vergänglich ist. Die Amsel mochte die eine Glocke besonders gern, die Eule die andere. Sie 
stritten sich: Was ist wichtiger, Anfang oder Ende? Die Amsel fand: «Die Glocke des Anfangs tönt so motiviert! Sie lädt 
mich ein, von Grossem zu träumen und ein besonders schönes Lied zu singen!» «Stimmt», erwiderte die Eule, «aber 
die Glocke des Endes tönt so sanft. Sie gibt mir die Erlaubnis, auch mal gut sein zu lassen und erinnert mich daran, 
was Bestand haben soll.» Die Glocken hörten den Streit und mischten sich ein: «Euer Streit ist Unsinn, wir gehören 
doch zusammen! Jeder neue Tag ist das Ende des alten Tages – jeder Misthaufen der Nährboden für neues Leben.» 
Da erinnerten sich Eule und Amsel an ein altes Lied, das früher viel in der Kapelle gesungen wurde und so merkwürdig 
Anfang und Ende in Gott zusammenband: «Ausgang und Eingang, Anfang und Ende liegen bei dir, Herr, füll du uns 
die Hände.» Sie beschlossen ihren Streit beizulegen und mehr darauf zu achten, wie in allem Anfang und Ende sicht-
bar wird. Und wenn die beiden Glocken zusammen klangen, erinnerten sie sich daran, dass in der Ewigkeit von Gott 
die ganze Fülle gehalten ist.    

Eine Erinnerung, dass Anfang und Ende in Gott gehalten sind, bietet auch unsere Dorfkirche. Über dem Chorraum 
sind die Buchstaben Alpha und Omega in Gold eingelegt. Sie stehen für das Christuswort aus dem letzten Buch der 
Bibel «Ich bin das Alpha und das Omega, der Erste und der Letzte, der Anfang und das Ende.» off 22:13 Das wird uns 
also begleiten, wenn wir am Ewigkeitssonntag liebevoll unseren Verstorbenen gedenken und dann singend in den 
Advent starten, der von Licht und Hoffnung mitten in Dunkelheit und Bedrängnis erzählt. 

Herzliche Grüsse

Wiebke Suter (Pfarrerin)

Liebe Hallauerinnen und Hallauer

Bild: Manuela Baumann



2      gottesdienste

Gottesdienste November
Sonntag, 2. November,  
Reformationsgottesdienst «Freiheit»
9.30 Uhr, Dorfkirche Hallau
Pfarrerin Wiebke Suter, Musik: Daniel Ungermann 
(Orgel) und der Männerchor Hallau, Predigttext:  
1. Kor 9:17; Mani Matter «Wilhelm Tell»; Westernhagen 
«Freiheit»; Luther «Von der Freiheit eines Christen- 
menschen». 
Im Anschluss «Chile Kafi».
Was verbindet Mani Matter, Westernhagen und 
Luther? Alle haben «Freiheit» thematisiert. Wir lassen 
uns durch in Wort, Musik und Abendmahl inspirieren.

Sonntag, 9. November,  
Gottesdienst für Gross und Klein  
«Ich will ... nicht stehlen & nicht begehren» 
10 Uhr, Dorfkirche Hallau
Pfarrerin Wiebke Suter, Musik: Maja Wüthrich, 
Predigttext: Ex 20,15.17 und Dtn 5,17.21.
Mit den Jugendlichen der Klassen 8 und 9. 
Im Anschluss «Chile Kafi». 
Die 10 Gebote gehören zur Weltliteratur. 2025 widmen 
wir einen Gottesdienst pro Monat einem Gebot.  
Im November schliessen wir die Serie mit dem 8. und 
10. Gebot ab.

Samstag, 15. November, YouGo 
Regionaler Jugendgottesdienst
19 Uhr, Städtlikirche Neunkirch
Mit Gabi Tanner. 

Sonntag, 16. November, Familiengottes-
dienst mit Taufe und 3. Klässlern  
10.00 Uhr, Städtlikirche Neunkirch 
Pfarrerin Eva Baumgardt, Musik: Monique Baumann.

Sonntag, 23. November, Gottesdienst  
zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken  
9.30 Uhr, Dorfkirche Hallau
Pfarrerin Wiebke Suter, Musik: Mark Neufeld (Orgel) 
und Beat Bossart (Jazztrompete), Predigttext: Ps 90.
Im Anschluss «Chile Kafi». 
Wir gedenken unserer Verstorbenen und zünden auch 
für Menschen Kerzen an, die wir schon lange ver- 
missen. Musik und Wort erzählen von der Kostbarkeit 
des Lebens und der Hoffnung in Gott darüber hinaus.

Sonntag, 30. November, Singgottesdienst  
zum 1. Advent  
9.30 Uhr, Dorfkirche Hallau
Pfarrerin Wiebke Suter, Musik: Maja Wüthrich.
Im Anschluss «Chile Kafi». 
Adventslieder sind Ohrwürmer und laden ein, sich  
der Weihnachtsbotschaft zu öffnen. Laut oder leise, 
schräg oder schön, alle sind eingeladen, mit ganzem 
Herzen, mit ganzer Seele und mit ganzem Verstand 
einzustimmen.

Gottesdienste Dezember
Sonntag, 7. Dezember,  
Ökumenischer Gottesdienst zum 2. Advent 
9.30 Uhr, Kirche Oberhallau 

Sonntag, 14. Dezember, Gottesdienst  
für Gross und Klein «Äs isch bis hüt äs Gheimnis» 
17 Uhr, Dorfkirche Hallau 
Pfarrerin Wiebke Suter, Musik: Doris Klingler, 
Predigttext: Lk 2:1-20; 1 Tim 3:16.
Mit Krippenspiel der 3./4. Klass-Untikinder, 
Katechetinnen Arlette Neukomm und Ruth Stoll. 
Im Anschluss «Chile Kafi». 
Die Weihnachtsgeschichte aus dem Lukasevangelium 
erzählt von einem Geheimnis. Das wurde vor  
2000 Jahren in Bethlehem gelüftet. Doch es fasziniert 
uns heute noch genauso wie die Hirten damals.

Sonntag, 21. Dezember, Gottesdienst  
zum 4. Advent «Was wusste Maria?» 
9.30 Uhr, Dorfkirche Hallau 
Pfarrerin Wiebke Suter, Musik: Maja Wüthrich, 
Predigttext: Lk 1:26-38. 
Im Anschluss «Chile Kafi». 
Die Bibel erzählt nicht viel, was Maria wusste, als sie in 
Erwartung war. Aber sie erzählt, dass sie vor Freude 
sang. Von dieser Vorfreude auf die heilige Nacht wollen 
wir uns am 4. Advent anstecken lassen.

Nähere Angaben und aktuelles zu den Gottesdiensten 
finden Sie in der Samstagsausgabe des  
«Klettgauer Boten» und auf www.ref-hallau.ch.

Mitfahrgelegenheit gewünscht?
Bitte bis Freitag melden: Ulrich Daum (076 665 80 89).
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Gottesdienst  
                im Haus am Buck
Gottesdienste im Haus am Buck sind öffentlich und 
werden im ökumenischen Verbund ausgerichtet.  
Ein Aushang im Haus am Buck informiert über Details. 

Alle sind herzlich eingeladen! 

Die reformierten Termine mit Pfarrerin Wiebke Suter 
sind:

18. November mit Totengedenken und Abendmahl

16. Dezember mit Advents- und Weihnachtsliedern

Unti-Termine der Klassen 3 – 9
3.	 Klasse	 MI, 5. Nov. / MI, 10. Dez. / SO, 14. Dez.
4.	 Klasse	 MI, 5. Nov. / MI, 10. Dez. / SO, 14. Dez.
5.	 Klasse	 MI, 17. Dezember
6.	 Klasse	 MI, 17. Dezember
7.	 Klasse	 MI, 26. November (Kreativ-Aktion) 
8.	 Klasse	 SA, 8. November / SO, 9. November
9.	 Klasse	 SA, 8. November / SO, 9. November

Mittwoch, 24. Dezember,  
Christnachtgottesdienst
22 Uhr, Bergkirche Hallau 
Pfarrerin Wiebke Suter, Musik: Holzbläsergruppe der 
Musikgesellschaft Hallau, Predigttext: Hes 34,23–31; 
Lk 2:1-20. 
Den Trubel des Heiligen Abends besinnlich ausklingen 
lassen – bei Kerzenschein, biblischen Worten und 
Blasmusik. Dazu lädt die frohe Botschaft der Christ- 
nacht ein, die Engel zuerst Hirten verkündet haben.

Donnerstag, 25. Dezember,  
Weihnachts-Gottesdienst mit Abendmahl 
10 Uhr, Kirche Wilchingen 
Pfarrer Stefan Leistner Baumgardt, Musik: Pia Fuchs. 
Im Anschluss Kirchencafé

Freitag, 26. Dezember, Weihnachtsgottes-
dienst «Dies ist der Tag, den Gott gemacht» 
9.30 Uhr, Dorfkirche Hallau 
Pfarrerin Wiebke Suter, Musik: René Leuzinger (Akkor- 
deon) und Peter Weber (Gitarre), Predigttext: Off 21,4.
Im Anschluss «Chile Kafi». 
Das bekannte Kirchenlied führt uns durch die Feier mit 
Wort, Abendmahl, Akkordeon und Gitarre. So wird uns 
der herrliche Glanz, wie Gott Himmel und Erde in Jesus 
verbindet, noch lange im Alltag begleiten.

Sonntag, 28. Dezember, Gottesdienst 
10 Uhr, Kirche Osterfingen 
Pfarrer Alfred Wüger, Musik: Pia Fuchs.

Mittwoch, 31. Dezember, meditative 
Andacht «Meine Zeit in deinen Händen» 
17 Uhr, Dorfkirche Hallau 
Pfarrerin Wiebke Suter, Markus Funck. 
Welchen drei Wörtern beschreiben Ihr 2025? Die 
Andacht bietet Zeit bei Musik für einen persönlichen 
Rückblick. Schweres bei Gott abladen, Schönes 
verdanken und Segen für das neue Jahr gehören dazu.

Donnerstag, 1. Januar, Neujahrsgottes-
dienst «Siehe, ich mache alles neu!» 
9.30 Uhr, Dorfkirche Hallau 
Pfarrerin Wiebke Suter, Musik: Markus Funk, 
Predigttext: Off 21,4. 
Im Anschluss Neujahrsapéro. 
Gottesdienst zur Jahreslosung 2026.
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Bibelgespräch
im Unterrichtszimmer
bei der Dorfkirche
Dienstag, 11. November, 19.30–20.30 Uhr 
Mit Pfarrerin Wiebke Suter 

Im November treffen wir uns für eine Reise ins 
Matthäusevangelium. 

Wir testen, ob man die Bücher der Bibel entdecken 
kann, wie eine geführte Reise. Dazu gibt es eine 
Exkursion in das Matthäusevangelium mit zwei Touren 
(Mt 1:1–17 und Mt 28,19–20 + Mt 1:22–23)

           Eröffnung der  
Hallauer Adventsfenster  
             bei der Dorfkirche
Traditionsgemäss eröffnet die reformierte Kirch- 
gemeinde Hallau das erste Adventsfenster.  

Am Montag, den 1. Dezember, wird das 
Adventsfenster ab 18 Uhr beim Eingang in den «Turm» 
beleuchtet sein. 

Für dieses Jahr konnten alle Kinder, welche am kirch- 
lichen Unterricht teilnehmen, zum Gelingen des 
Fensters beitragen. Lassen Sie sich überraschen. 

Gleichzeitig können Sie an diesem Abend zwischen  
18 und 19 Uhr die liebevoll gestalteten Schwarzen- 
berger-Krippenfiguren in der Dorfkirche besichtigen. 
Aufgestellt und arrangiert wurden diese durch Pina 
Apruzzese und zwei Konfirmandinnen.  

Mit einem köstlich duftenden Apfelpunsch und 
leckeren Weihnachtsguetzli runden wir gemeinsam 
den stimmigen Anlass ab. 

Wir freuen uns, wenn auch Sie mit dabei sind. 

Kreativ-Aktion  
Weihnachtsgruss
Für alle Kinder der 3. – 7. Klasse,  
die Lust haben, mitzumachen!

Am Mittwoch, 26. November, 
von 13.30 – 16.00 Uhr, basteln  
wir im Untizimmer bei der Dorfkirche  
mit den Kindern 
•	 eine kleine Aufmerksamkeit für alle Reformierten im  
	 Altersheim Casa Viva in Hallau 
•	 einen Weihnachtsgruss für Besucher der  
	 Christnachtfeier
Selbstverständlich kann ein Weihnachtsgruss auch mit 
nach Hause genommen werden. 
Wer möchte, kann zudem helfen, die Grüsse im 
Altersheim am 24. Dezember zu verteilen.

Anmeldung: Bitte bis zum 19. November  
im Sekretariat der Kirchgemeinde anmelden  
manuela.baumann@ref-sh.ch oder per  
WhatsApp unter 052 681 11 97.

Bild: kirchenpost.netBild: istock selbst.de
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    Warm anziehen – und los gehts ...  
Die milden Herbsttage sind vorbei, aber die Morgen- 
spaziergänge finden auch in den Wintermonaten statt.  
Wenn es nicht gerade glatt und eisig auf den Strassen 
ist, dann heisst es: «Chappe uf und Häntsche aa – mir 
gönd go laufe!»  

Termine:  
Do., 6. November (Marisa und Marie-Louise) 

Do., 4. Dezember (Nela und Yvonne) mit Kaffee und 
Gipfeli zum Jahresabschluss 

Zeit: jeweils 9.30 bis 10.30 Uhr 

Neuer Startpunkt für alle: Altersheim am Buck!
Auskunft: Nela Brill, Tel. 079 793 58 76

Morgenspaziergang 

Laute Töne ...
           ... leise Töne ...
  ... reine Töne ...
           ... schiefe Töne

Singen
Lieder,  
     die uns begleitet haben … 
Dieses Angebot ist offen für alle: 
•	 die gern zuhören, wenn andere singen 
•	 die zwanglos mit anderen zu Gitarrenbegleitung  
	 singen möchten 
•	 die gern Advents- und Weihnachtslieder singen 
•	 die gern in Gemeinschaft Kaffee und Kuchen  
	 geniessen.  

25. November, 14‒16 Uhr, im Unterrichtszimmer  
bei der Dorfkirche
Auskunft: Nela Brill, Tel. 079 793 58 76

Unterwegs im Oktober 2025
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Seniorennachmittag der reformierten und der katholischen Kirchgemeinde

Gemeinsames Beisammensein
im Advent

mit Liedern und Geschichten

Liebe Senioren und Seniorinnen

Unser Adventsanlass, der traditionell im Volg-Keller stattfindet, bietet jedes Jahr 
Gelegenheit gemeinsam im Alltag innezuhalten und uns in besonderer Art und Weise 
auf die Advents- und Weihnachtszeit einzustimmen.  

In diesem Jahr werden Jung und Alt einander begegnen und bei der Gestaltung des 
Nachmittags zusammenwirken:

Marlies Baumann und der Kindergarten Oberhallau werden uns mit einem kleinen 
vorweihnachtlichen Liederprogramm erfreuen. 

Hans Berger, Irmgard Blumentritt und Marlies Gori lesen Geschichten und 
vermitteln uns mit ihren Texten den Zauber der Advents- und Weihnachtszeit.   

Lieder, die wir Älteren singen, runden das Programm ab.   

Der zweite Teil des Nachmittags steht ganz im Zeichen von gemütlichem Miteinander-
Sein. Bei Kaffee und Kuchen, Wein und Nüssli stehen Austausch, Plaudern und die 
Freude an der Gemeinschaft im Mittelpunkt.

Datum: 	 Do., 11. Dezember, 14‒16 Uhr, Tuffsteinkeller Volg, Hallau

Eintritt: 	 frei, Kollekte

Anmeldeschluss: 	 8. Dezember 2025

Ref. Kirche:	 Nela Brill, 079 793 58 76,  
		  nela.brill@outlook.com  
Kath. Kirche: 	 Hans Erni, 079 731 34 81, 
		  hans.erni@bluewin.ch
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Evangelische Frauen Hallau –  
				    Kontaktperson gesucht  
Der Verein Evangelische Frauen Schaffhausen setzt sich für die  
Gleichberechtigung von Frauen in Kirche, Politik, Beruf und Familie ein.

In 33 Gemeindeteams und regionalen Gruppen bietet er Raum für  
Austausch, Engagement und Gemeinschaft.

Für Hallau wird eine neue Kontaktperson gesucht, da Nela Brill ihr Amt abgeben möchte.

Der Aufwand ist gering – jährlich finden ein Teamtreffen und eine Generalversammlung statt, zudem stehen 
kostenlose Infoanlässe, Weiterbildungen und Veranstaltungen offen.

Das Amt bietet viel Spielraum für eigene Ideen.

Interessierte Frauen können sich bei Nela Brill (079 793 58 76) melden.

Mitgestalten, miterleben, mit dabei sein

Collage: aus Pixabaybildern

Themenabende  
         «Feste feiern und verstehen»  

Zeit:	 jeweils 19.30 – 21.00 Uhr, 
	 Option zum geselligen Ausklang bis 21.30 Uhr 

Ort:	 Untizimmer bei der Dorfkirche 

Was steckt hinter unseren Festtagsbräuchen? 
Welche biblischen Wurzeln haben die Feiertage? 
Wir tauschen uns über Erfahrungen aus, vertiefen uns  
in biblische Schlüsseltexte und entdecken das eine  
oder andere Überraschende aus Bibel, Kirchengeschichte und Gegenwart.  

Willkommen sind alle, die sich gerne diesen Fragen stellen und Freude am Austausch miteinander haben.  

Info:	 Pfarrerin Wiebke Suter (wiebke.suter@ref-sh.ch, 079 746 00 66)  

Aktuell:	 Weihnachten	 Dienstag, 9. Dezember 2025 

Ausblick:	 Drei Könige / Epiphanias	 Dienstag, 6. Januar 2026 

	 Fastenzeit / Karfreitag	 Dienstag, 24. Februar 2026 

	 Ostern	 Dienstag, 17. März 2026



«Freud und Leid»
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Kirchgemeinde Hallau

Pfarramt	 Pfarrerin Wiebke Suter
Hammermauer 17, Hallau, Tel. 079 742 00 66, E-Mail wiebke.suter@ref-sh.ch

Kirchenstand

Präsident, Kommunikation,	 Ulrich Daum
Bauliches
Tel. 076 665 80 89, E-Mail udaum@gmx.ch

Aktuarin	 Marisa Wälti
Tel. 052 681 40 62, E-Mail marisa.waelti@ref-sh.ch

Finanzen	 Robert Haas 
Tel. 044 271 94 80, E-Mail haas.rob@bluewin.ch

SeniorInnen und Ökumene	 Cornelia Brill Züllig
Tel. 052 681 22 60, E-Mail nela.brill@outlook.com

Kinder und Jugend	 Yvonne Meier
Tel. 076 541 01 14, E-Mail yvonne.meier@ref-sh.ch

Internetadresse: www.ref-hallau.ch		

Sekretariat	 Manuela Baumann
Tel. 052 681 11 97 (Büro Pfarramt), E-Mail ref-sekretariat.hallau@bluewin.ch
Anwesenheit: Dienstagvormittag

Katechetin, 3. Klasse	 Arlette Neukomm
E-Mail arlette.neukomm@ref-sh.ch

Katechetin, 4. Klasse	 Ruth Stoll
E-Mail ruth.stoll@ref-sh.ch

Mesmerin	 Giuseppina Apruzzese
Tel. 075 428 63 91, E-Mail pina.apruzzese@ref-sh.ch

Impressum: Der «Gemeindebrief» ist das Mitteilungsblatt der Kirchgemeinde 
Hallau. Er erscheint alle zwei Monate.
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 1. Dezember 2025

Herausgeber: Kirchenstand Hallau. 
Redaktion: Manuela Baumann      Layout/Bilder: Sandra Klingler

Bis zum Redaktionsschluss  
sind keine Meldungen eingegangen.

Die Abkündigung im Sonntagsgottesdienst findet 
für Verstorbene bis 23. November im Rahmen  

des Totengedenkens am Ewigkeitssonntag,  
23. November statt. 

     «Ich bin das Licht der Welt,  
wer mir nachfolgt,  
               der wird nicht wandeln  
          in der Finsternis,  
                sondern wird das  
         Licht des Lebens haben .» 
                                Johannes 8,12

Umfrage

Gottesdienst oder Theatervorstellung? 

Teil des kirchlichen Unterrichts ist es, christliche  
Kultur zu vermitteln. Dazu gehören auch unsere 
Gottesdienste. Kinder sind vielfach mit Theater 
vertraut, mit Gottesdienst nicht. Daher bietet sich  
ein Vergleich an. Dazu wären Stimmen aus Hallau 
spannend – mögen Sie mitdenken? 

•	 Was unterscheidet für Sie «Kirche» von «Theater»? 

•	 Warum besuchen Sie einen Gottesdienst,  
	 warum eine Theatervorstellung? 

Antworten bis 24. November 2025 verarbeite ich im 
Unti-Material (anonym). Viel Spass und besten Dank 
im Voraus für Ihre Mühe! 

Pfarrerin Wiebke Suter  

(wiebke.suter-ref-sh.ch / 079 746 00 66) 


